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Fragen an
Radio Seldwyla

Frage: Ist es wahr, daß man der
Zürcher Polizei von nun an stets
freundlich zuzwinkern soll?

Antwort: Im Prinzip ja; denn sie
fürchtet nichts so sehr wie einen
gewissen «verächtlichen Blick».

Frage: Weshalb besteht man in
Regierungskreisen so sehr darauf, daß
das Berner Seeland durch die
Anlage eines neuen Flugplatzes
verschandelt wird?
Antwort: Weil es erwiesen ist, daß
der Bundesrat hin und wieder in
die Luft geht. Außerdem hat er
schon immer ganz gerne große
Sprünge gemacht.

Frage: Wir haben mit großem
Interesse den Mondflug des «Apollo-
16»-Teams am Fernsehschirm
mitverfolgt. Unsere Frage: Können
Menschen in naher Zukunft schon
auf dem Mond leben?

Antwort: Wir halten das für
ausgeschlossen. Sonst würden sich auf
dem Erdtrabanten gewiß längst die
Immobilienmakler tummeln.

Frage: Stimmt es, daß sogar die
Flugzeugbeschaffer vom EMD die
Pille nehmen?

Antwort: Wir mischen uns zwar
grundsätzlich nicht in deren
Intimsphäre. Immerhin wäre es möglich,

da eine gewisse evaluations-
hemmende Wirkung bei ihnen
unverkennbar ist.

Frage: Meine Freundin behauptet
steif und fest, Hans Habe sei auch
noch unter dem Künstlernamen
«der Clown von Ascona» bekannt.
Hat sie recht?

Antwort: Ihre Freundin irrt. Trotzdem

finden wir die Bezeichnung
gut. Diffusor Fadinger

Gedichte
von Michael Augustin:

Eigenart

Obwohl
ich seit

geraumer Zeit
im Kreis
laufe,
ecke
ich
doch
immer wieder
an.

Verlust

Neulich
beim Chef
vergaß
ich mich.
Die Sekretärin
brachte mich
zum Fundbüro.

Communique

Ein
Gedankenblitz
machte dem
Gedankenaustausch
ein
jähes
Ende.

«Die kurzhaarigen,
geleckten Establishment'
Söhnchen sind mir zum
Mitnehmen zu riskant!»

IC I
ETH und Baumschutz

Ausgerechnet die ETH, welche
den Umweltschutz predigt und
ihn auch vorleben sollte, ließ
aus bautechnischen Gründen
den wunderschönen großen
Baumbestand ihrer Polyterrasse
in Zürich kurzerhand
verschwinden Das ist ETH:
Eine Traurige Historie.

Index

Die Zahl der rechtskräftigen
Schweizer Strafurteile ist 1970
mit 58 236 um 8 °/o gegenüber
1969 gestiegen.

Rasten

Bei Zürich ist das größte
Autobahnrestaurant auf dem
europäischen Kontinent entstanden.
Spät kamen unsere Autobahnen
- das Rekordrestaurant aber
ließ nicht lange auf sich warten!

Jugend
Eine 27jährige Zürcher Dirne
hat ihr leichtes Gewerbe aufgegeben,

weil die Konkurrenz der
jungen Mädchen zu groß
geworden sei

Freiheit
Ein erweiterter Verfassungsartikel

wird die Pressefreiheit neu
in Worte fassen. Hoffentlich
nicht mit Worten fesseln!

Grüne Bieridee

Junge Bäume, von einer Brauerei

im Rahmen der Aktion
<Grünes Baseb gestiftet, wurden
mit Bier eingeschwemmt.

Mödeli
Nach neuster Mode haben die
Herren Handtäschli von
beachtlichem Format zu tragen.
Folgen des 13. Monatslohns?

Lärm
Wieder einmal kracht es im
hohen Gebälk der Konjunktur.
Wieder hat sich eine Zürcher
Bank zahlungsunfähig erklären
müssen

Technik
Das neue Technikum beider Basel

in Muttenz wird bereits von
275 Studenten besucht, doch
fehlen noch völlig die erwarteten

Studentinnen. Dabei befinden

sich vorsorglich auf jedem
zweiten Stockwerk spezielle
<Hysli> für Damen.

Versicherung
Noch versicherter ist sicher
noch sicherer; drum steht uns
jetzt die obligatorische Spital-
und Taggeldversicherung bevor.

Das Wort der Woche

<Flugzeugentführungskrankheit>
(diagnostiziert im <Zuger
Tagblatt)).

Italien
Kleiner Bürgerkrieg: Hier
berühren sich die Extreme nicht
nur, sie schlagen sich.

Krieg
«Genug!» schrie einer, «wir
bekommen zuviel vom Krieg zu
sehen und zu lesen!» - Und
jene, die zuviel vom Krieg zu
spüren kriegen?

Appetit
Die Kosten für die <Concorde>,
das französisch-britische Ueber-
schallverkehrsflugzeug, steigen
ständig und haben 970 Millionen

Franken erreicht. Großer
Vogel - großer Appetit!

Das Hauptproblem
Der amerikanische Wirtschaftsfachmann

John K. Galbraith
sagte: «Das endlose Wachstum
materiellen Wohlstands, von
dem wir die Lösung aller
Probleme erhofften, ist selbst zum
Hauptproblem geworden. Es
gleicht dem unkontrollierbaren
Wuchern der Krebszellen.»

Worte zur Zeit
Nichts hienieden verdient, um
den Preis von Menschenblut
erworben .zu werden. Rousseau
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